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Aus dem Gemeinderat
Liebe Münchwilerinnen und 
Münchwiler
Unser Jubiläumsfest hat eindrück-
lich aufgezeigt, dass wir in Münch-
wilen imstande sind zu feiern. 
Auch in den Wochen davor gab 
es von diversen Institutionen und 
Vereinen verschiedene Anlässe, 
welche für die unterschiedlichsten 
Zielgruppen eine Plattform geboten 
haben.
Bei solchen Veranstaltungen 
werden von sehr vielen Personen 
unzählige Stunden investiert, um 
dem Publikum ein paar gemütliche 
Stunden zu ermöglichen und es den 
Alltag für einen Moment vergessen 
zu lassen. Ich bin selbst immer wie-
der in Organisationskomitees von 
Anlässen tätig und weiss daher aus 
erster Hand, was es bedeutet, einen 
Event auf die Beine zu stellen.
Die unterschiedlichen OKs könnten 
eine Veranstaltung allein nicht 
bewältigen. Aus diesem Grund 
möchte ich diese Plattform nutzen, 
um mich einmal ausdrücklich bei 
einer Gruppe zu bedanken, welche 
o�  ungesehen im Hintergrund 
agiert und für ein funktionierendes 
Dor� eben unverzichtbar ist: den 
stillen Helfern.
Natürlich gibt es die stillen Helfer 
nicht nur an Anlässen, sondern 
auch im alltäglichen Leben. Sie sind 
ganzjährig mit den unterschied-
lichsten Aufgaben betraut und er-
möglichen mit ihrem Einsatz, dass 
die Gesellscha� , wie wir sie kennen, 
am Laufen bleibt. Ihnen ist o�  nicht 
bewusst, welch grossen Ein� uss sie 
auf das Leben anderer haben, denn 
für sie ist es selbstverständlich, 
etwas zu tun. Und es sind, wenn 
man sie fragt, ja nur Kleinigkeiten, 
welche sie übernehmen.
Für die stillen Helfer mag ihre 
Arbeit selbstverständlich sein – wir 
müssen uns aber im Klaren sein, 
dass sie es nicht ist. Darum will ich 
allen, welche sich im Hintergrund 
in und für Münchwilen engagieren 
– egal wie klein die Aufgaben für 
sie auch wirken mögen – folgendes 
sagen:

DANKE für euren Einsatz!.

Cyrill Zahnd
Gemeinderat 
Ressort Hochbau
cyrill.zahnd@
muenchwilen.ch

AUS DER SICHT DES 
GEMEINDERATES

Eigenmann AG
9542 Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

Willkommen bei der Gemeindepräsidentin 2025
Jeweils dienstags, 16 bis 18 Uhr, 1. Stock Gemeindehaus Münchwilen an folgen-
den Daten:

28. Oktober / 25. November

Im Dezember fi ndet keine öffentliche Sprechstunde statt. Es können aber 
jederzeit individuelle Termine mit der Gemeindepräsidentin abgemacht werden 
(Telefon 071 969 11 10 oder E-Mail: nadja.stricker@muenchwilen.ch).

Sportlerweg 2 • 8360 Eschlikon
Tel. / WhatsApp: 076 277 69 96

Der erste Schritt ist ja bekanntlich der
schwierigste! Wir reichen Ihnen die Hand:

Sportlerweg 2 • 8360 EschlikonSportlerweg 2 • 8360 Eschlikon

WICK Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen, T 071 969 30 10
www.wick-immo.chve
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Gemeinde Münchwilen erhöht 
Abwasser- und Grundgebühren per 
1. Januar 2026
Der Gemeinderat Münchwilen hat 
entschieden, die Abwassergebühr und 
die Grundgebühren der Kanalisation 
ab dem 1. Januar 2026 anzupassen.

Gründe für die Erhöhung
Die Gemeinde hat den Generellen Ent-
wässerungsplan (GEP) neu überarbei-
tet. Die letzte Überarbeitung fand in 
den Jahren 2000 bis 2002 statt. Dieser 
Plan zeigt, welche Investitionen in den 
nächsten Jahren nötig sind, um die Ka-
nalisation zu sanieren und das Abwas-
sersystem den gesetzlichen Vorgaben 
anzupassen.
Die Gesamtkosten für die vorgesehe-
nen Massnahmen belaufen sich auf 
rund 10,4 Millionen Franken. Ein 
grosser Teil davon muss in den nächs-
ten zehn Jahren umgesetzt werden. 
Bereits ab 2029 ist mit einer Unterde-
ckung in der Finanzierung zu rechnen, 
wenn die Gebühren nicht angepasst 
werden.
Zusätzlich beteiligt sich die Gemeinde 
an den Projekten des Abwasserver-
bandes Oberes Murgtal Münchwilen 
(AVOM). Dort stehen Investitionen 
für die Schlammbehandlung, Gasver-
wertung und den Ausbau der Klär-
anlage an. Das Budget des Verbandes 
wurde deshalb um 400’000 Franken 
erhöht. Dies führt zu höheren Ge-
meindebeiträgen, die ebenfalls über 
die Abwassergebühren � nanziert wer-
den müssen.

Die neuen Gebühren
Die Grundgebühr der Kanalisation 
wird von 0.50 Franken auf 0.60 Fran-
ken pro Quadratmeter anrechenbare 
Fläche erhöht.
Die Abwassergebühr steigt von 1.00 
Franken auf 1.40 Franken pro Kubik-
meter Frischwasser.
Damit bleibt Münchwilen im Ver-
gleich mit anderen Verbandsgemein-
den weiterhin im unteren Bereich der 
Abwasserpreise.

Bedeutung für die Bevölkerung
Die Erhöhung stellt sicher, dass die 
Gemeinde ihre Abwasseranlagen 
rechtzeitig unterhalten und erneuern 
kann. So bleibt die sichere Ableitung 
und Reinigung des Abwassers gewähr-
leistet. Zudem können die gesetzlichen 
Anforderungen eingehalten werden.
Mit den Rechnungen ab 2026 wird ein 
Informations� yer zugestellt, der die 
Änderungen nochmals im Detail er-
klärt.

Start der Arbeiten im Sicherheitsver-
bund Hinterthurgau (SVHTG)
Per 1. September 2025 haben die Ver-
antwortlichen des Sicherheitsverbunds 
Hinterthurgau (SVHTG) o�  ziell ihre 
Arbeit aufgenommen. Der Sitz der Ge-
schä� sstelle be� ndet sich an der Wein-
felderstrasse 26a in Münchwilen.
Als Geschä� sführer und Regional-
kommandant wurde Marcel Böhi 
aus Sirnach eingesetzt. Gemeinsam 
mit seiner Stellvertreterin Désirée 
Strässle aus Münchwilen, die mit 
einem 50-Prozent-Pensum angestellt 
ist, leitet er den Au� au des neuen Si-
cherheitsverbundes. Unter dem Dach 
des Sicherheitsverbunds sind kün� ig 
die Feuerwehren von Sirnach, Wängi 
und Münchwilen vereint.
Neben der Geschä� sführung haben 
die Gemeinden auch die Ortsmodul-
Kommandanten gewählt:
• Modul Münchwilen: � omas Kühne
• Modul Sirnach: Simon Steinmann
• Modul Wängi: � omas Ernst
Damit ist das fün� öp� ge Kommando 
des SVHTG komplett.
In den kommenden Monaten gilt es, 
den Sicherheitsverbund organisato-
risch so aufzustellen, dass er am 1. Ja-
nuar 2026 seinen operativen Betrieb 
aufnehmen kann. Dazu gehören unter 
anderem die Zusammenführung be-
stehender Reglemente, die Überarbei-
tung von Verträgen und Versicherun-
gen, sowie die Anpassung organisato-
rischer Abläufe.
Der Sicherheitsverbund Hinterthur-
gau scha�   damit die Grundlage, um 
in Zukun�  eine moderne, e�  ziente 
und koordiniert organisierte Sicher-
heit für die Bevölkerung der Region 
zu gewährleisten. 

Jagdrevier Münchwilen–Wängi für 
neue Pachtperiode vergeben
Der Gemeinderat Münchwilen hat das 
Jagdrevier Münchwilen–Wängi für die 
Pachtperiode 2026 bis 2033 vergeben. 
Das Revier umfasst 637,3 Hektaren 
Feld und 127,1 Hektaren Wald.
Bewerben können sich nur jagdberech-
tigte Personen oder Jagdgesellscha� en. 
Gemäss den gesetzlichen Vorgaben 
darf niemand an mehr als zwei thur-
gauischen Jagdrevieren beteiligt sein. 
Als Beteiligung gilt auch die Tätigkeit 
als Jagdaufseher. Zudem müssen die 

Bewerberinnen und Bewerber den von 
der Schätzungskommission festgeleg-
ten Pachtzins anerkennen. Wenn sich 
mehrere Jagdgesellscha� en bewerben, 
hat zuerst jene mit der grössten Zahl 
von Kantonseinwohnern Vorrang, da-
nach zählt die Anzahl der Pächter und 
zuletzt die bisherigen Beteiligungen.
Für das Jagdrevier Münchwilen–
Wängi ist eine Bewerbung eingegan-
gen. Die bisherige Jagdgesellscha�  er-
füllt alle Bedingungen, weshalb ihr das 
Revier erneut zugesprochen wurde.

Der Gemeinderat ■

Marcel Böhi und Désirée Strässle.

Öffentliche Bekanntmachung
Im System des schweizerischen Einbürgerungsverfahrens sind sowohl der Bund, der 
Kanton wie auch die Gemeinde involviert. Das Verfahren wird durch das Bundesgesetz 
über den Erwerb und Verlust des Schweizer Bürgerrechts vom 20. Juni 2014 geregelt. 
Dieses sieht unter anderem vor, dass die Stimmberechtigten ein Einbürgerungsgesuch 
nur ablehnen können, wenn ein entsprechender Antrag gestellt und begründet wurde. 

Da einer gesuchstellenden Person das rechtliche Gehör gewährt werden muss, falls ein 
Gegenantrag eingereicht wird, müssen solche Anträge vor der Gemeindeversammlung 
eingehen. 

Wie üblich werden daher die Einbürgerungskandidatinnen und -kandidaten vorgestellt, 
die ein Gesuch um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht gestellt haben. Dies soll der 
Bürgerschaft die Gelegenheit geben, allenfalls für das eine oder andere Gesuch einen 
begründeten Ablehnungsantrag einzureichen. Ein solcher Antrag muss mit dem Namen 
und der Adresse des Antragsstellers versehen sein und spätestens bis zum 9. Oktober 
2025 beim Gemeinderat eingereicht werden. Falls innert Frist kein begründeter Gegen-
antrag eines stimmberechtigten Einwohners eingereicht wird, so gilt der Antrag des 
Gemeinderates auf Erteilung des Gemeindebürgerrechts an die nachfolgende Person 
als angenommen. 

Die Bewerberin hat alle weiteren erforderlichen Ausweise und Akten beigebracht. Sie 
ist mit unseren beziehungsweise mit den schweizerischen Verhältnissen vertraut und 
kann somit als assimiliert qualifi ziert werden.

Süreyya Gökmen

Süreyya Gökmen, geboren am 9. Juli 2004, türkische Staatsan-
gehörige. Sie arbeitet als Fachfrau Betreuung bei der Kita-Halle 
5 in Frauenfeld TG.

Bekanntmachungsfrist: : 19. September bis 9. Oktober 2025

Während der Frist können stimmberechtigte Einwohner schriftlich 
begründete Anträge auf Ablehnung von Einbürgerungsgesuchen 
beim Gemeinderat einreichen. 

19. September 2025 Politische Gemeinde Münchwilen
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Enrico Kämpf, 071 960 03 40, www.gartenbau-kaempf.ch

Selbstbedienungslädeli  
im Zentrum von  
St. Margarethen

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert

ACHTUNG, SYSTEMPAUSE!

Gemeindeverwaltung geschlossen
Am Mittwoch, 8. Oktober 2025

macht die Gemeindeverwaltung einen «Neustart»: IT-Umstellung!

Deshalb bleibt die Gemeindeverwaltung an diesem Tag geschlossen.
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte direkt an das Bestattungsunternehmen 

Brühlmann, Telefon 071 966 55 06

Am nächsten Tag sind wir wieder für Sie da – Wir danken für Ihr Verständnis.

BAUBEWILLIGUNGEN

Folgende Bewilligungen wurden, vor-
behältlich allfälliger Rekurse, erteilt an:
• Beat Meier AG, Bettwiesen: Tuttwi-

lerstrasse 1f, Münchwilen; Neubau 
MFH Haus F mit 9 Wohnungen und 
Büro sowie Abbruch bestehendes 
Einfamilienhaus

• Patrick Nägele Bau GmbH Mün-
chwilen: Fabrikwies 15; Projekt-
änderung BG 2023-0077 Neubau 
Werkstatt (Einliegerwohnung wird 
nicht realisiert)

• Flammer Fridolin, Wilerstrasse 12, 
Münchwilen; Überdachung Balkon 
1. OG

• Sabatino Florinda und Gianni, Wie-
senstrasse 12, Münchwilen; Einbau 
2 Dachfenster

• Cvetkovic Nenad und Bijana, Neug-
rütstrasse 17, Münchwilen; Balkon-
verglasung 1. OG

• Holzach Janine und Luc, Am Feut-
schenbach 21, Münchwilen; Neubau 
Pool, Holzdeck & Sichtschutzele-
mente diverse Anpassungen

• Hug Rita und Norbert, Münchwilen: 
Rütiweg 6, Münchwilen; Abbruch 
Schopf, Neubau EFH mit Garage 
und Sitzplatzüberdachung

• Schmucki Andreas, Tannhof 1, 
Eschlikon; Neubau Jauchekasten 
und Remise

• Bommer Andreas, St. Margarethen: 
Sedel 16, St. Margarethen; Abbre-
chen bestehender Schopf, Ersatz 
durch eine 2-Zimmer Wohnung

• Neumann Andreas und Nadia, Me-
zikonerstrasse 1, Münchwilen; Fas-
sadensanierung mit Eternitbeklei-
dung, Blechdachsanierung Anbau

• Schmid Marco und Franziska, Me-
zikonerstrasse 12, Münchwilen; Er-

satz der bestehenden Gasheizung 
durch eine Erdsondenwärmepumpe

• Schmid Marco und Franziska, 
Münchwilen: Werkstrasse 33, 
Münchwilen; Ersatz der bestehen-
den Gasheizung durch eine Erdson-
denwärmepumpe

• Vizkelety Josef und Somogyi Kata-
lin, Sirnacherstrasse 36, Münchwi-
len; Ersatz der bestehenden Gashei-
zung durch eine Erdsondenwärme-
pumpe

• Roland Kläger AG, Lütisburg: Park-
weg 4, Münchwilen; Dachfenster 
Einbau

• Peter Christian, Münchwilen: 
Mezikonerstrasse, Münchwilen; 
Teilrückbau Fernwärmeheizzent-
rale

■

Aus dem Ressort Tiefbau
Werkleitungsarbeiten Rebenstrasse 
und Pfaffenbühlstrasse
Am Montag, 6. Oktober 2025 starten 
die Werkleitungsarbeiten in der Re-
benstrasse und der Pfa� enbühlstrasse. 
Die Genossenscha�  EW Münchwi-
len ersetzt die Wasserleitung und 
die Rohranlagen für die Elektrover-
sorgung. In diesem Zusammenhang 
saniert die Gemeinde Münchwilen 
einen Teil der Pfa� enbühlstrasse. Die 
Bauarbeiten wurden an die Cellere Bau 
AG, Münchwilen vergeben. Der Bau-

abschluss ist zirka Mitte November 
2025 geplant. Witterungsbedingt kann 
es jedoch zu Verzögerungen kommen.
Aufgrund der Arbeiten in der Fahr-
bahn wird die Durchfahrt auf der 
Rebenstrasse respektive Pfa� enbühl-
strasse zeitweise gesperrt. Der Zubrin-
gerdienst bis zur Baustelle ist jederzeit 
gestattet. Der Durchgang für Fussgän-
ger ist jederzeit möglich. Um die Ein-
schränkungen für die Anstösser so ge-
ring wie möglich zu halten, werden die 
Arbeiten in zwei Etappen ausgeführt.

Aus dem Ressort Umwelt
Grüngutsammlungen (montags 
14-täglich)
Der o�  zielle Bereitstellungstermin für 
Grüngutcontainer ist jeweils Montag 
7.00 Uhr am Sammeltag. Durch die 
verkehrstechnisch sicherere und so-
mit e�  zientere Grüngutsammlung 
entfällt der gewohnte Sammeltag am 
Dienstag teilweise oder ganz. Dieser 
gilt seit Einführung nur als Entlas-
tungstag. Das Grüngut der Politischen 
Gemeinde Münchwilen wird der Kom-
postieranlage Tannhof in Münchwilen 
zugeführt. Der Abnehmer ist darauf 
angewiesen, dass nur die nachfolgend 
aufgeführten Materialien angeliefert 
werden, damit der Vergärungsprozess 
für die Feldrandkompostierung funk-
tionieren kann.

Folgende Sto� e können der Grünab-
fuhr mitgegeben werden:
• Rasenschnitt
• Allgemeine Gartenabfälle (zum Bei-

spiel Unkraut, kleine Äste, Laub)
• Sträucher mit Ast-Durchschnitt bis 

10 Zentimeter
• Rohe Küchenabfälle (rohe Rüstab-

fälle von Gemüse und Obst)
• Topfp� anzen ohne Topf

Nicht mitgenommen werden:
• Gekochte Speisereste (Brot, Teig-

waren, Reis, gekochtes Gemüse, 
Fleisch!) gehören nicht in den Grün-
container!

• Compobags
• Papiertaschentücher, Servietten, Ei-

erkartons
• Blähtonkugeln
• Holzbalken und grosse Äste, die 

nicht gehäckselt werden können

Richtige Bereitstellung

Sauber geschichtetes Strauchwerk und 
Äste. Maximal 1 Meter 

Rollcontainer mit Gri�  ab 140 Liter

Das Grüngut muss lose in den Contai-
nern deponiert werden. Container mit 
Plastiksäcken oder Compobags werden 
nicht geleert. Wir bitten Sie, sich bei 
der Bereitstellung an die oben erwähn-
ten Regeln zu halten. Nur so wird ihr 
Grüngut entsorgt.

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern an Strassen und Wegen
Bitte kontrollieren Sie Ihre Bäume, 
Sträucher und Hecken und schneiden 
Sie diese selbst zurück. Auf diese Weise 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag für 
die Sicherheit im Strassenverkehr.
Auskün� e und Merkblätter erhalten Sie 
beim Amt für Bau und Umwelt Mün-
chwilen unter Telefon 071 969 11 60.

P� icht für alle Grundeigentümerin-
nen und Grundeigentümer:
Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken an ö� entlichen Strassen 
und Wegen
Das Amt für Bau und Umwelt hat fest-
gestellt, dass die Grundeigentümer und 
Mieter der Liegenscha� en auf dem Ge-
meindegebiet ihre Verp� ichtung und 
Verantwortung für den Rückschnitt 
von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
an ö� entlichen Strassen und Wegen 

grösstenteils nicht wahrnehmen. Mo-
natlich werden diese Anstösser in die-
sem amtlichen Publikationsblatt dar-
auf aufmerksam gemacht.

Wir erinnern Sie deshalb nachdrück-
lich an Ihre Verantwortung:
• Über Strassen muss die Fahrbahn bis 

auf eine Höhe von 4.50 Meter frei-
gehalten werden.

• Über Fusswegen und Trottoirs gilt 
ein Lichtraumpro� l von 2.50 Meter.

• Strassenbeleuchtungen, Verkehrssi-
gnale, Spiegel, Strassenschilder und 
Hydranten dürfen nicht überwach-
sen sein.

Diese Vorschri� en basieren auf dem 
Gesetz über Strassen und Wege, Art. 
42, Abs. 2 und 3.
Die Einhaltung dieser Regeln ist ent-
scheidend für die Verkehrssicherheit. 
Ob eine P� anzung die Sicht behindert 
oder nicht, liegt nicht im Ermessen 
der Eigentümer – die gesetzlichen 
Vorgaben sind klar und verbindlich. 
Bitte überprüfen Sie regelmässig Ihre 
Gartenanlagen und führen Sie die 
notwendigen Rückschnitte rechtzeitig 
durch. So tragen Sie wesentlich dazu 
bei, Unfallrisiken zu verringern, Haf-
tungsansprüche zu vermeiden und die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmen-
den zu erhöhen. Jede Nachkontrolle 
verursacht für die Gemeinde unnöti-
gen zusätzlichen Aufwand und bindet 
Ressourcen, die sinnvoller eingesetzt 
werden könnten. Falls Rückschnitte 
trotz Au� orderung nicht erfolgen, sieht 
sich die Gemeinde gezwungen, weitere 
Massnahmen einzuleiten. ■

1. Etappe Rebenstrasse 
Baustart 6. Oktober 2025, Bauende zirka 17. Oktober 2025

2. Etappe Pfaffenbühlstrasse, 
Baustart zirka 20. Oktober 2025, Bauende Mitte November 2025

Die Bauunternehmer sind bemüht, die Unannehmlichkeiten so gering wie mög-
lich zu halten und danken für das Verständnis der Anwohner.

  ■

«Sehen und gesehen wer-
den» –das gilt im Verkehr 
für alle. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe.
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Veranstaltungskalender 
September
Sa. / So. 20. / 21.09.
• 10 bis 17 Uhr, Kunsthandwerk-

markt; Motto «Kunst Kultur 
Kulinarik», Villa Sutter

Mo. 22.09.
• 13 bis 15 Uhr, Spielenachmittag; 

Jung & Alt; 60+Kommission, 
Primarschulzentrum Oberhofen

Di. 23.09.
• 8.30 – 0.30 Uhr, Gsunde Znüni; 

Jung & Alt; 60+Kommission 
Primarschulzentrum Oberhofen

08.09. – 20.10. 
• Ausschreibung zur Adventsgale-

rie, www.villa-sutter.ch/advents-
galerie, Villa Sutter

Di. 30.09.
• Mittagstisch, 60+Kommission, 

Alterszentrum Tannzapfenland

Oktober 
Sa. 18.10.
• Besichtigung Berufsfeuerwehr 

Flughafen, 60+Kommission, 
Flughafen Zürich

Die 60plus-Kommission Münchwilen lädt ein zu:

Besichtigung der Berufsfeuerwehr des Flughafen Zürich
Datum Samstag, 18. Oktober
Treffpunkt Wir fahren mit dem ÖV
 6.35 Uhr Besammlung Bahnhof Münchwilen
 6.45 Uhr  Abfahrt Münchwilen
 7.36 Uhr  Ankunft Flughafen Zürich
Führung 8.15 Uhr bis 11 Uhr
Besonderes – Amtlicher Ausweis mit Foto mitnehmen 
 – festes und geschlossenes Schuhwerk
 – Rucksäcke müssen im Schliessfach deponiert werden 
Anmeldung  bis 25. September bei Rita Knöpfl i, Telefon 071 966 48 09, 

Mobile 079 589 20 63 oder per Mail: rita.knoepfl i@thurweb.ch
Teilnehmer: maximal 20 Personen
Kosten: Fahrkosten

HANDÄNDERUNGEN

• 8. August, Münchwilen, Grund-
stück Nr. 1463, 316 m2, Land, Murg-
talstrasse 12g, Wohnhaus; Veräus-
serer Artbau AG, Winterthur; Er-
werber Seri�  Besart, Volketswil.

• 15. August, Münchwilen, Grund-
stück Nr. 79, 963 m2, Land, Weier-
hof 8, Wohnhaus, Garage, Geräte-
schopf; Veräusserer Ott Miriam 
und Gonzalez Castro Francisco, 

Münchwilen; Erwerber Lumani 
Immo GmbH, Sirnach.

• 22. August, Münchwilen, Grund-
stück Nr. 513, 421 m2, Land, En-
gelstrasse 27, Wohnhaus, Garage; 
Veräusserer Buchmann Sonja, 
Münchwilen; Erwerber Carè Dome-
nico und Vanessa, Frauenfeld.

 ■

Münchwiler Newsletter
umfassend und aktuell informiert …

Jetzt anmelden unter: www.muenchwilen-tg.ch unter der Rubrik Gemeinde / News / Newsletter. 
Markieren Sie die Rubriken, die Sie abonnieren möchten und wählen Sie die Versandart «sofort» oder 
allenfalls «gesammelt» und erhalten die Beiträge in Form einer Zusammenfassung.

Jugendmusik: Schnupperprobe und Ausfl ug
Am ersten Montag des neuen Schul-
semesters führte die Jugendmusik 
Münchwilen Sirnach eine Schnup-
perprobe für interessierte Jugendliche 
durch. Die Jugendlichen konnten sich 
selbst melden oder wurden von ihren 
Musiklehrern aufgrund ihres Könnens 
darauf hingewiesen. Während der 
Probe wurde eine einfache Komposi-
tion eingeübt, so dass die Probenarbeit 
vorgestellt und das Zusammenspiel 
gezeigt werden konnten. Auch war das 
Ziel, dass die Jugendlichen das Musi-
zieren in einer grösseren Gruppe er-
leben dur� en. Es macht einfach mehr 
Spass in der Gruppe als allein im stillen 
Kämmerlein. Von sechs interessierten 
Jugendlichen spielen vier nun in der 
Jugendmusik mit, was uns sehr freut. 
Die nächste Schnupperprobe wird am 
ersten Tag des nächsten Schulsemesters 
im Februar 2026 statt� nden. Am Sams-
tag, 16. August, begab sich die Jugend-
musik Münchwilen Sirnach auf den 

alljährlichen Aus� ug. In diesem Jahr 
luden die Trägervereine die Jugendli-
chen ins Connyland in Lipperswil ein. 
Bei herrlichem Sommerwetter dur� en 
alle einen spannenden Tag erleben. Ob 
schnelle Bahnen, 5D Kino, Wasserrut-
sche oder einfach ein kühlendes Ge-
tränk oder ein Glacé, für alle war etwas 

dabei. Nun sind wir bereits wieder mit 
der Probearbeit beschä� igt und freuen 
uns auf das Kinderkonzert am 28. Sep-
tember im Dreitannensaal in Sirnach. 
Dazu laden wir alle Eltern und Kinder 
herzlich ein. Als Grundlage dient das 
Kinderbuch «Der Mäuseritter». Lassen 
Sie sich überraschen! ■

Kinderkonzert «Der Mäuseritter» 
Am Sonntag, 28. September, 10.00 Uhr 
verwandelt sich der Dreitannensaal in 
Sirnach in einen Ort voller Spannung, 
Witz und Musik: Die Musikgesell-
scha�  Sirnach und der Musikverein 
Harmonie Münchwilen laden alle klei-
nen und grossen Besucher zu einem 
ganz besonderen Kinderkonzert ein. 
Aufgeführt wird die Geschichte «Der 
Mäuseritter» von Cornelia Funke – als 
Erzählung mit � eater und musika-
lischer Begleitung. Ritter Tristan von 
Trottelbach ist verzweifelt: In seiner 
Burg Rabenschreck machen Mäuse 
allerlei Unfug. Als die berühmte 
Mäusejägerin Meg au� aucht, scheint 
das Schicksal der Nager besiegelt. 
Doch Trippelpfote, Langschwanz und 
Schnü� elbart geben nicht auf – und 
mit der Hilfe des tapferen Gawain von 
Grauschwanz beginnt ein Abenteuer 

voller Mut, Freundscha�  und schlauer 
Ideen… Während kleine und grosse 
Schauspieler die lustigen und span-

nenden Szenen zum Leben erwecken, 
sorgt das Orchester für die passende 
musikalische Atmosphäre – von lei-
sen, geheimnisvollen Melodien bis zu 
schwungvollen Ritterklängen.
Die Au� ührung ist geeignet für Kin-
der jeden Alters und verspricht ein 
unvergessliches Erlebnis für die ganze 
Familie. 
Termin: Sonntag, 28. September 
Zeit:  Einlass ab 9.30 Uhr, Au� üh-

rung 10.00 Uhr 
Ort: Dreitannensaal Sirnach 
Eintritt: kostenlos
Kleine Festwirtscha�  zum Selbst-
kostenpreis. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, die verschiedensten 
Blasinstrumente persönlich kennen-
zulernen und mit Fachleuten der Mu-
sikschule Hinterthurgau sowie der 
beiden Musikvereine zu erproben. ■

Pro Senectute Thurgau – Herbstsammlung
Die diesjährige Herbstsammlung der Pro Senectute � ndet statt vom 
22. September bis zum 25. Oktober
Mit Ihrer Spende helfen Sie, unsere Angebote und Dienstleistungen für die 
ältere Bevölkerung aufrecht zu erhalten. Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Mahlzeitenfahrer für Münchwilen gesucht! 
Unser Mahlzeitendienst ist eine wertvolle Dienstleistung für Menschen, welche aufgrund verschiedener Einschränkungen nicht 
in der Lage sind, sich regelmässig selbst eine Mahlzeit zuzubereiten.

Für die Gemeinde Münchwilen suchen wir nun Verstärkung im Fahrer-Team.

Wann sind die Einsätze?
Die Daten für die Touren können mit der Koordinatorin Mahlzeitendienst nach den persönlichen Möglichkeiten geplant werden.

Wieviel Zeit benötigt eine Tour?
In der Regel dauert ein Einsatz von 08.00 bis 10.00 Uhr.

Wie wird entschädigt?
Die gefahrenen Kilometer werden mit CHF 0.80 pro Kilometer entschädigt. Ansonsten handelt es sich um Freiwilligenarbeit.

Was muss ich mitbringen?
Sie benötigen ein eigenes Fahrzeug und etwas freie Zeit. Zudem haben Sie Freude, einen sozialen Beitrag in Ihrer Umgebung 
zu leisten.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann zögern Sie nicht und melden sich bei uns! Wir freuen uns und sind dankbar für 
Ihre Unterstützung.

Auskunft gibt Ihnen gerne:
Spitex Regio Tannzapfenland, Jacqueline Lombardo
E-Mail: jacqueline.lombardo@srtzl.ch, Tel.: 071 978 73 03 (vormittags)
ww.srtzl.ch


